
 

 

Das Ministerium für Bildung schreibt nachfolgende Stelle aus: 

 

Schulleiter oder Schulleiterin (m/w/d) 

an den Berufsbildenden Schulen V für Gesundheit, Körperpflege und 

Sozialpädagogik Halle (Saale) 

(BesGr. A 16/EG E 16) 

 

Besetzung: 1. August 2026 

 

Die Berufsbildenden Schulen V für Gesundheit, Körperpflege und Sozialpädagogik Halle (Saale) 

sind eine der vier berufsbildenden Schulen der Stadt Halle. Aktuell werden rund 1 550 Schüler 

und Schülerinnen (m/w/d) von etwa 85 Lehrkräften an zwei Standorten unterrichtet. 

Das Bildungsangebot der Berufsbildenden Schulen V für Gesundheit, Körperpflege und Sozial-

pädagogik Halle (Saale) umfasst die Schulformen Berufsschule, Fachoberschule, Berufsfach-

schule, Fachschule, Berufsvorbereitungsjahr und das Berufsvorbereitungsjahr mit Sprachförde-

rung. Die Schwerpunkte liegen in den Bereichen Sozialwesen, Gesundheit, Erziehung, Pflege 

und Hauswirtschaft. Die Schule bietet neben der Pflegeschule eine Vielzahl an vollzeitschuli-

schen und dualen Bildungsgängen an, die auf die Anforderungen einer modernen, von sozialer 

Verantwortung und Fachkompetenz geprägten Arbeitswelt vorbereiten.  

Die Berufsbildenden Schulen V für Gesundheit, Körperpflege und Sozialpädagogik Halle (Saale) 

Halle tragen den Titel „Europaschule“. Damit setzen sie einen besonderen Schwerpunkt auf die 

Förderung europäischer Werte, interkultureller Kompetenzen und internationaler Zusammenar-

beit. Europäische Projekte, Austauschprogramme und die Vermittlung von Fremdsprachenkennt-

nissen sind fest im Schulprofil verankert. 

Die Berufsbildenden Schulen V für Gesundheit, Körperpflege und Sozialpädagogik Halle (Saale) 

verstehen sich als weltoffene, inklusive und nachhaltige Bildungseinrichtung. Im Leitbild der 

Schule sind die Förderung von Toleranz, Respekt, Chancengleichheit und die Entwicklung von 

Eigenverantwortung und Teamfähigkeit fest verankert. Projekte zur Förderung von Nachhaltig-

keit, Digitalisierung und Inklusion werden kontinuierlich weiterentwickelt und in den Schulalltag 

integriert.  

Die Berufsbildenden Schulen V für Gesundheit, Körperpflege und Sozialpädagogik Halle (Saale) 

arbeiten eng mit zahlreichen regionalen und überregionalen Kooperationspartnern aus den Be-

reichen Sozialwesen, Gesundheit, Pflege und Erziehung zusammen. Die Berufsbildenden Schu-

len V für Gesundheit, Körperpflege und Sozialpädagogik Halle (Saale) unterstützen die Schüler 

und Schülerinnen (m/w/d) bei der Entwicklung ihrer beruflichen, sozialen und persönlichen Kom-

petenzen und fördern die individuelle Begleitung auf dem Weg in Ausbildung, Studium oder Be-

ruf. Sie verfügen über ein zertifiziertes Qualitätsmanagementsystem nach GQM. Ausgewählte 

Bildungsgänge, darunter Erzieher oder Erzieherin (m/w/d), Pflegefachfrau oder Pflegefachmann 



 

 

(m/w/d), Pflegehelfer oder Pflegehelferin (m/w/d) sowie Physiotherapeut oder Physiotherapeutin 

(m/w/d) sind gemäß Akkreditierungs- und Zulassungsverordnung Arbeitsförderung für Sachsen-

Anhalt akkreditiert und an den Berufsbildenden Schulen V für Gesundheit, Körperpflege und So-

zialpädagogik Halle (Saale) zugelassen. 

 

Die allgemeinen Bewerbungsvoraussetzungen und das Verfahren richten sich nach dem Funkti-

onsstellenbesetzungsrunderlass vom 18. September 2024 (SVBl. LSA S. 170), in der jeweils gel-

tenden Fassung. 

 

Derartige Ausschreibungen richten sich grundsätzlich ausschließlich an Lehrer und Lehrerinnen 

(m/w/d) im Beamten- oder unbefristeten Angestelltenverhältnis im Schuldienst des Landes Sach-

sen-Anhalt. Für die vorliegende Ausschreibung gilt diese Beschränkung nicht. Unbefristet be-

schäftigte oder verbeamtete Lehrer und Lehrerinnen (m/w/d) im Dienst eines anderen Landes 

können nur am Bewerbungsverfahren teilnehmen, wenn sie ihrer Bewerbung eine aktuelle Frei-

gabeerklärung ihrer zuständigen Schulbehörde beifügen. 

 

Bewerbungen von Lehrern und Lehrerinnen (m/w/d) mit Erfahrungen im Auslandsschuldienst 

werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

 

Die Zugangsvoraussetzungen gelten gleichermaßen für Tarifbeschäftigte, die unter den Tarifver-

trag für den öffentlichen Dienst der Länder (Anlage der Bek. des MF vom 20. November 2006, 

MBl. LSA 2007, S. 163, zuletzt geändert durch Anlage der Bek. vom 11. Dezember 2023, MBl. 

LSA 2025 S. 111, in der jeweils geltenden Fassung) oder einen diesen ergänzenden oder erset-

zenden Tarifvertrag fallen. 

 

Die Landesregierung ist bestrebt, die beruflichen Aufstiegschancen besonders für Frauen zu ver-

bessern und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. 

 

Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Bewerber und Bewerberinnen (m/w/d) werden bei 

gleicher Eignung besonders berücksichtigt.  

 

Für tarifbeschäftigte Lehrer und Lehrerinnen (m/w/d) besteht bei erstmaliger Übertragung eines 

Funktionsamtes die Möglichkeit der Verbeamtung, sofern sie schulformentsprechend die Lauf-

bahnbefähigung für ein Lehramt gemäß den §§ 6 bis 8 der Schuldienstlaufbahnverordnung vom 

31. Mai 2010 (GVBl. LSA S. 352), zuletzt geändert durch Verordnung vom 25. Februar 2021 

(GVBI. LSA S. 65), in der jeweils geltenden Fassung besitzen und die übrigen beamten- und 

laufbahnrechtlichen Voraussetzungen für eine Verbeamtung erfüllen. 

 



 

 

Eine Beförderung oder eine Höhergruppierung ist mit der Vergabe des Dienstpostens nicht un-

mittelbar verbunden. Es ist allerdings beabsichtigt, nach der Übertragung des Dienstpostens die 

Übertragung des höheren Statusamtes (Beförderung) oder die Höhergruppierung ohne erneute 

vorherige Ausschreibung vorzunehmen, sobald die beamten- und haushaltsrechtlichen Voraus-

setzungen erfüllt sind.  

 

Die Bewerbungsunterlagen müssen spätestens bis zum 17. Februar 2026 beim Landesschulamt, 

Referat 32, Ernst-Kamieth-Straße 2, 06112 Halle (Saale) eingegangen sein. Für die Terminwah-

rung gilt der Eingangsvermerk des Landesschulamtes. 

 

Es handelt sich um eine Nachausschreibung, die gemäß Nummer 1.5 Satz 4 Buchstabe b, 2. 

Alternative des Funktionsstellenbesetzungsrunderlasses für Bewerber und Bewerberinnen 

(m/w/d) geöffnet wird, die nicht die nach Nummer 2.5 des Funktionsstellenbesetzungsrunderlas-

ses erforderliche zweijährige Wahrnehmung einer Funktionsstelle nachweisen können.  

 

Informationen zum Datenschutz können unter https://landesschulamt.sachsen-

anhalt.de/personalgewinnung/funktionsstellen aufgerufen werden.  
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